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2015. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Flüchtlings-Programm und 
 rechtsfreie Räume, Teil 191 
 
   Zusammenfassung (2): Vor dem Gesetz sind eigentlich alle gleich, oder nicht? – "Die Erde wird rot"  
 
(Hinweis: zur österreichischen Bundespräsidenten-Wahlfälschung1 gibt es zwei lesenswerte Artikel von Wolf-
gang Eggert: Österreich-Wahl: Zwischen Uganda und Dollfuss2 [30. 5. 2016] und Österreichische Logenwahl: 
Briefwahl fälschen – kann jeder!3 [1. 6. 2016].) 
 
In Artikel 2014 wurde festgestellt, daß die Ideologie hinter dem "Migrations-Bonus" sowohl 
etwas mit den  68ern, der Frankfurter Schule, den Hippies, als auch mit der CIA zu tun hat. 
Da diese Ideologie auch die Grundlage der Willkommenskultur ist, lag der britische Politologe 
Anthony Glees durchaus richtig, als er bzgl. Deutschland und die Flüchtlinge feststellte: "Wie 
ein Hippie-Staat von Gefühlen geleitet".4   
 
Außerdem wurde in dem letzten Artikel beschrieben, daß der Dadaismus dasjenige auf anti-
künstlerischer Ebene, was das Trio "68er, Frankfurter Schule und Hippies" auf 
gesellschaftlich-politischer Ebene vertritt: Kommunismus-Bolschewismus, Revolution und 
Hass gegen Deutschland, die Deutschen und die Deutsche Kultur. 
 

 
(1. Mai 2012, Berlin: http://www.zukunftskinder.org/?p=21386) 
 
Die Willkommenskultur war von den Bundestagsparteien einheitlich bejubelt worden.5 – Eine 
Einheit nach dem Motto "für die internationale Solidarität" gab es zuletzt in Honeckers DDR.  

                                                 
1 Siehe Artikel 2007, 2008 (S. 1-3) und 2009 (S. 5/6) 
2 http://www.compact-online.de/oesterreich-wahl-zwischen-uganda-und-dollfuss/ 
3 http://www.compact-online.de/oesterreichische-logenwahl-briefwahl-faelschen-kann-jeder/ 
4 Siehe Artikel 1836 (S. 3, Anm. 11) 
5 Das ewige Ritual der "opponierenden CSU" ist nur miserables Volks-Theater.  
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Hat sich hierzulande klammheimlich in den letzten 25 Jahren eine Art "Revolution" vollzogen, 
wo die 68er-Bewegung … im Zentrum der Macht endete und 68er heute die Schaltstellen des 
Staates, der Wirtschaft und der Universitäten besetzen und dadurch eine gesamtgesell-
schaftliche Diskurshoheit errangen? – So zumindest schreibt Jürgen Busche (2003).6 
 
Und entsprechend führte diese "Revolution" zu einem … breiten gesellschaftlichen und 
politischen Einstellungswandel, der weite Teile der Bevölkerung ergriffen hatte und dadurch 
tatsächlich zu veränderten gesellschaftlichen Diskursen geführt hatte7 … 
 

          
 
Nun wird auch verständlich, warum sich z.B. Arnold Plickert (s.o.) nicht über die sexuellen 
Übergriffe in der Silvesternacht in Köln empörte, sondern: "Es ist ja schon absehbar, daß das 
rechte Spektrum genau diesen Sachverhalt nutzen wird und sagen: seht ihr, das haben wir 
euch immer gesagt. Wir haben klare Hinweise, daß diese Personen Migrationshintergrund 
haben und deswegen wollen wir wissen, was ist passiert"  …8 
 
Was bedeutet denn die programmierte Massen-Migration nach Mitteleuropa9  unter dem 
"Revolutions"-Aspekt? Ein Garant für einen fortwährenden gesellschaftlichen Wandel unter 
dem kommunistischen Motto der "Internationalen Solidarität". Die EU und die von Angela 
Merkel gebetsmühlenartig eingeforderte "europäische Lösung" ist im Kern eben dieses 
kommunistische Motto. 
 
Die "Internationale Solidarität", ebenso wie die "europäische Lösung" der braven Marx-
Schülerin Merkel10  sind nur die Fassade ("mit dem erhobenen Zeigefinger" und den 
regelmäßig heuchlerisch angemahnten "europäischen Werten"), die – ganz im dadaistischen 
Sinne –, jede Volkssouveränität und alles Traditionelle dem "goldenen Kalb" der "Interna-
tionale" opfern will: So oder so: die Erde wird rot.11 

                                                 
6 Siehe Artikel 2014 (S. 1) 
7 Siehe Artikel 2014 (S. 1) 
8 Siehe Artikel 2014 (S. 1) 
9 Siehe die bisherigen Artikel zum Thema Flüchtlings-Programm und rechtsfreie Räume 
10 Siehe Artikel 1773 (S. 7-9) 
11 Wolf Biermann - So soll es sein - so wird es sein https://www.youtube.com/watch?v=5i15CjMG0WE 
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Eine Ahnung von der Volkssouveränität (im weiteren Sinne: Volksseele oder Volksgeist) und 
dem Wert des Traditionellen kann der Mensch i.d.R. nur haben, wenn er eine zeitgemäß-
spirituelle oder religiöse Weltanschauung hat. Hat er dies nicht, klammert sich die 
Menschenseele an eine abstrakte Ideologie, u.a. die der "fortwährenden Revolution". 
 
Natürlich kann man von den mittlerweile ergrauten Damen und Herren der 68er Generation 
nicht erwarten, daß sie – wie früher Mao Tsetung (s.u.) – dem letzten stalinistischen Relikt 
Kim Jong-ung (auf Transparenten tragend) zujubeln. Schließlich ist man … im Zentrum der 
Macht angekommen. Aber wer sorgt für den "Revolutions-Kick"? 
 

  
(Demonstration gegen d. Vietnam-Krieg,12 Berlin 196813) 

 
 (Kim Jong-ung, 14 *1983 o. 1984) 

 

Wer garantiert den Gärstoff "Revolution" in einer Gesellschaft mit den von der links-grünen 
Einheits-Bundestagspartei  vielfach verhassten Deutschen,15 die ihre Tradition wertschätzen?  
Das können "idealerweise" nur Menschen mit Migrationshintergrund, die der Garant dafür 
sind, daß die geistige Mission des Deutschtums16 in Vergessenheit gerät. 
 
Nebenbei dürfte jedes Verbrechen von Migranten für die 
"Internationalisten" (– das muß ihnen noch nicht einmal 
bewußt sein –) einen "Revolutions-Kick" verschaffen, da 
es irgendwo gegen die Gesellschaft der so verabscheuten 
Deutschen gerichtet ist.   
Warum sollte also ein alt-68er Richter messerstechende 
Afghanen oder todbringende türkische Raser so be-
strafen, daß eine Signalwirkung davon zu erwarten wäre? 
Aus ideologischen Gründen (s.o.) kann er überhaupt kein 
Interesse daran haben. – Dies erklärt den "Migrations-
Bonus".  Außerdem würde er Gefahr laufen, von seinen 
Kollegen als nicht "politisch-korrekt" gesehen zu werden.  

 
(Bauhaus Dessau, Dadaist W. Gropius) 

 
Denn: die "Politische-Korrektheit" hat mittlerweile die gesamtgesellschaftliche Diskurshoheit 
errungen (s.o.) – genauso wie die dadaistische "Architektur" (s.o.)                 (Fortsetzung folgt.) 
 
                                                 
12 Natürlich ist es berechtigt, gegen den Vietnamkrieg (Artikel 595, S. 2-5; 597, 600, 603, 604, 656, 657) zu 
demonstrieren – nicht aber die Vergötterung des Massenmörders Mao Tsetung (Artikel 495-497). 
13 http://www.deutschlandradiokultur.de/1968-als-alles-moeglich-schien.1308.de.html?dram:article_id=193555 
14 http://www.focus.de/politik/ausland/nordkorea/nordkoreas-diktator-demonstriert-sexuelle-kraft-blutjung-und-
wunderschoen-kim-jong-rekrutiert-weibliche-vergnuegungstruppe_id_4590006.html 
15 Siehe Artikel 2014 (S. 2/3) 
16 Siehe Artikel 848-854, 878-904, 927-947, 967-1018 


